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Vorwort von Nate Vogel
Tableau wurde mit einer einfachen Mission gegründet:
Menschen zu helfen, ihre Daten zu sehen und zu verstehen.
Mehr als 15 Jahre später verfolgen wir dasselbe Ziel. Eine
datengetriebene Firmenkultur ist der Schlüssel zur
erfolgreichen Digitalisierung. Gut aufgestellt sind
Unternehmen, die möglichst viele Mitarbeiter in die
Datenauswertung einbinden und das analytische Denken
fördern.

Tableau gibt den Menschen die Kraft der Daten. Wir haben
unsere Software so konzipiert, dass sie flexibel und in der
Lage ist, einer einzelnen Person bei der Beantwortung von
Fragen zu einfachen Datensätzen zu helfen, oder Tausenden
von Personen in einem Unternehmen die Ausführung
komplexer Abfragen gegen massive Datenbanken zu
ermöglichen.

Dazu gehört auch die abteilungsübergreifende
Datennutzung. Denn nicht nur die Menge an Daten, auch
die Zahl der Datenquellen steigt – vor allem durch den
Siegeszug der Cloud. Das eröffnet der Analyse völlig neue
Möglichkeiten: Mithilfe professioneller Lösungen lassen sich
Informationen aus unterschiedlichen Bereichen
zusammenführen und in einen gemeinsamen Datenpool
integrieren. Dadurch ergeben sich neue Perspektiven und
Synergien, die auch komplexe und strategische
Auswertungen möglich machen.

Tableau kann Ihnen dabei helfen, Fragen mit Daten zu
beantworten. Wir hören täglich Geschichten darüber, wie
Tableau dazu beiträgt, den Umsatz zu steigern, Abläufe zu
rationalisieren, Kundenservice zu verbessern, Investitionen
zu verwalten, Qualität und Sicherheit zu bewerten,



Krankheiten zu untersuchen und zu behandeln,
akademische Forschung zu betreiben, Umweltprobleme
anzugehen und Bildung zu verbessern!

Dieses Buch wird durch die umfassende Erfahrung von
Alexander Loth mit Tableau und Big Data zu einer
praktischen Anleitung, wie Sie Ihr Unternehmen und Ihre
persönliche Arbeit bereichern können. Mit dem Buch hat es
Alexander geschafft, den Einsatz von Tableau alltagstauglich
darzustellen. Darüber hinaus zeigt er, stets mit praxisnahen
Beispielen, einen Weg zur Steigerung der Analysekompetenz
auf.

Ich wünsche Ihnen eine informative Lektüre und bin sicher,
dass Sie zahlreiche Anregungen erhalten, um Ihr
Unternehmen mit Datenvisualisierung weiter
voranzutreiben.

Long live DATA!

Nate Vogel
Vice President, Worldwide Sales & Partner Readiness
Tableau Software



Vorwort von Sophie
Sparkes
Wir hatten nie mehr Daten zur Hand als heute. Dank des
technologischen Fortschrittes können wir mehr Daten
erfassen und speichern als je zuvor. Gleichzeitig sind es
immer weitreichendere Zielgruppen, die auf diese Daten
zugreifen und sie verwenden wollen. Die Frage ist, wie
finden wir die Erkenntnisse in diesen Daten und, noch
wichtiger, wie kommunizieren wir diese Erkenntnisse?

Wir Menschen sind eine visuelle Spezies. Wir können
komplexe Informationen schnell und effektiv verstehen,
wenn sie in einer visuellen Form präsentiert werden. Wir
sind auch eine Spezies des Geschichtenerzählens. Wir fügen
Geschichten zu allem hinzu, was wir sehen. Effektive
Datenkommunikation ist also eine Kombination aus Bildern
und Wörtern, die die zugrundeliegenden Daten und
Analysen erklären.

Wenn es darum geht, Daten visuell zu analysieren und
Einblicke mit anderen zu teilen, spielt Tableau in einer
eigenen Liga. Mit dem flexiblen Drag-and-Drop-Design von
Tableau kann jeder – von einem einzigen Benutzer bis zu
einem Unternehmen mit Tausenden Anwendern – seine
Datenfragen beantworten. Mit Tableau können Sie Ihre
Antworten auch direkt an Ihre Zielgruppe weitergeben. Mit
Tableau können Personen wirklich mit Daten
kommunizieren.

In diesem Buch erfahren Sie, wie Sie mit Tableau Ihre
geschäftlichen und persönlichen Aufgaben bereichern
können. Alexander Loths umfangreiche Erfahrung mit Data
Science und Tableau bedeutet, dass Sie von einem der



Besten lernen. Mit dem Buch ist es Alexander gelungen, den
Alltag von Tableau darzustellen. Darüber hinaus führen
seine verständlichen Erklärungen und Schritt-für-Schritt-
Praxisbeispiele Sie nahtlos von den Grundlagen zu den
fortgeschrittenen Themen.

Ich bin mir sicher, dass Sie viel von diesem Buch lernen
können und wünsche Ihnen alles Gute für Ihre Reise in die
Welt der Daten!

Sophie Sparkes

Visual Artist and Community Manager



Einleitung
»Datenvisualisierung mit Tableau« soll dem Leser eine
Schritt-für-Schritt-Einführung in die Erstellung visueller
Analysen geben und so ermöglichen, selbst komplexe
Datenstrukturen zu verstehen und gewonnene Erkenntnisse
effektiv zu kommunizieren. Daher ist dieses Buch für
verschiedene Zielgruppen interessant:

Alle, die Zugang zu Daten haben und diese verstehen
möchten

Führungskräfte, die Entscheidungen auf Grundlage von
Daten treffen

Analysten und Entwickler, die Visualisierungen und
Dashboards erstellen

angehende Data Scientists

Zum Verständnis dieses Buches und dem Erwerb von
Tableau-Kenntnissen sind weder besondere mathematische
Fähigkeiten noch Programmiererfahrung nötig. Es eignet
sich daher auch für Einsteiger und Anwender, die sich dem
Thema Datenvisualisierung und -analyse praxisbezogen,
ohne ausschweifende theoretische Abhandlungen, nähern
möchten.

Das heißt jedoch keineswegs, dass dieses Buch sich auf die
grundlegende Funktionalität von Tableau beschränkt. Zwar
werden besonders in den ersten drei Kapiteln die
grundlegenden Funktionen Schritt für Schritt erläutert.
Damit ist aber noch lange nicht Schluss.

Vielmehr werden anschließend – gerade mit Blick auf
fortgeschrittene Anwender – Fallbeispiele aufgezeigt, die



weit über die »Standard-Analyse« hinausreichen. Dabei wird
auf Funktionen eingegangen, die selbst erfahrenen Nutzern
oft nicht hinlänglich bekannt sind.

Hinweis

Hinweise zur Verwendung von Tableau und den
entsprechenden Datenstrukturen werden in grün
markierten Kästen (wie diesem hier) gegeben.

Tipp

Tipps, die Ihnen das Arbeiten mit Tableau merklich
erleichtern, finden Sie in blau markierten Kästen (wie
diesem hier).

Gelegentlich kommen in den Anwendungsbeispielen auch
kleine Rechenskripte vor, deren Syntax jener von modernen
Programmiersprachen ähnelt. Diese Beispiele sind
absichtlich einfach gehalten. Selbstverständlich lassen sich
in Tableau auch weitaus komplexere Szenarien
programmieren – zum einen mit der in Tableau integrierten
Skriptsprache, zum anderen auch mit den Sprachen R und
Python. Das ist jedoch nicht der Fokus dieses Buches. Dies
ist weder ein Buch über Programmieren noch soll es ein
solches Buch ersetzen.



Aufbau des Buches
Dieses Buch besteht aus zehn Kapiteln und verfolgt eine
relativ steile Lernkurve. Das erste Kapitel gibt eine
grundlegende Einführung, die auch Einsteiger mit Tableau
vertraut macht. Kapitel  2 ist der Einrichtung von
Datenquellen und der Datenakquise gewidmet. Kapitel  3
zeigt Ihnen verschiedene gängige Optionen zur
Visualisierung von Daten, die sich in der Praxis bewährt
haben.

Viele Tableau-Anwender schrecken vor dem Anlegen von
Berechnungen und Tableaus eigener Skriptsprache zurück.
Kapitel  4 hilft auch Nicht-Programmierern, anhand
zahlreicher praxisnaher Beispiele einen Zugang zu
Berechnungen zu finden. Kapitel  5 vertieft dieses Wissen mit
Tabellenberechnungen und der Einführung von
Detailgenauigkeitsausdrücken.

Kapitel  6 beschäftigt sich mit einem der größten Aha-
Erlebnisse beim Kennenlernen von Tableau: der Möglichkeit,
Daten auf Landkarten zu visualisieren und diese mit
weiteren Informationen anzureichern. Kapitel  7 ist der
Verwendung von vorausschauenden Prognosen, Clustern
und Trendlinien gewidmet und geht außerdem auf die
Einbindung der Programmiersprachen R, Python und
MATLAB sowie von Einstein Discovery ein.

Kapitel  8 zeigt, wie leicht zuvor erstellte Visualisierungen zu
interaktiven Dashboards zu integrieren sind. Kapitel  9 hält
verschiedene Optionen zum Publizieren von Erkenntnissen
auf den Analyseplattformen von Tableau bereit.
Abschließend wirft Kapitel  10 einen Blick auf die Anwendung
Tableau Prep Builder, mit der auch eine komplexe
Datenvorbereitung leicht von der Hand geht.



Begleitmaterialien
Auf der Website https://www.visual-analytics.org/mit-tableau/
finden Sie Beispieldateien, Aktualisierungen und
Ergänzungen zu diesem Buch sowie einige weiterführende
Links.

Einsatz in der Lehre zur Förderung
der Datenkompetenz
»Datenvisualisierung mit Tableau« war ursprünglich als
praxisnahes Lehrbuch konzipiert. Durch die immer größer
werdende Bedeutung von Datenkompetenz bzw. Data
Literacy, also Daten auf kritische Art und Weise zu sammeln,
zu analysieren und anzuwenden, wird dieses Buch auch an
Hochschulen und Universitäten eingesetzt.

Das Buch hat sich über viele unterschiedliche Studiengänge
hinweg bewährt und bereits Tausenden Studierenden den
Zugang in die Welt der Daten erleichtert. Eine Liste einiger
Institute, die »Datenvisualisierung mit Tableau« in einem
oder mehreren Studiengängen erfolgreich einsetzen, finden
Sie hier: https://www.visual-analytics.org/mit-
tableau/academia/.

Erweiterte 2. Auflage
Die zweite Auflage wurde gegenüber der drei Jahre zuvor
erschienenen Erstauflage erheblich überarbeitet und
erweitert. Sie enthält zusätzliche Unterkapitel (z.B. zum

https://www.visual-analytics.org/mit-tableau/
https://www.visual-analytics.org/mit-tableau/academia/


neuen Datenmodell mit logischer und physischer Ebene, zu
Schaltflächen, Dashboard Starter und zu fortgeschrittenen
Strategien zur Datenakquisition) sowie unzählige weitere
Ergänzungen, Tipps und Aktualisierungen.

Viele Kapitel schließen nun zudem mit vertiefenden Links zu
häufig gestellten Fragen ab. Die zugrunde liegende Version
von Tableau Desktop ist 2021.2 anstatt zuvor 2018.2. In die
Überarbeitung fließen Erfahrungen aus zahlreichen
Kundenprojekten und als Dozent ein.

Außerdem haben mir zahlreiche Leserinnen und Leser
wertvolles Feedback, Anregungen und Ideen zukommen
lassen.
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Vielen Dank euch allen!
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